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 Beginn Tagesordnung 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Eröffnung der Sitzung um: 19:29 Uhr 

 Anzahl anwesender abstimmungsberechtigter Mitglieder: 13 

 Abstimmungsberechtigung: gegeben 
 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls/der Protokolle der letzten Sitzung/en, Bestimmung 

Diskussionsprotokollant 
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 Protokoll vom 16.06.15: 11j / 0n / 2e  angenommen 

Diskussionsprotokollant: David Senft 

 

 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung, Eilanträge, Bestimmung Diskussionsprotokollant 

 Anmerkungen zur Tagesordnung: 

 keine 

 Eilanträge: 

EILANTRAG BEGRÜNDUNG 

 AG Fachschaftsgrillen, 100€, Grillgut etc.  Ist schon am Freitag  

   
 

 Genehmigung der Tagesordnung mit dem Eilantrag zwischen TOP 13 und TOP 14: 13j / 0n / 

0e  angenommen 

 
 

 

TOP 4: Abschlussberichte und Entlastung des alten Fachschaftsrates  

 Vorsitz: Rechenschaftsbericht liegen vor, Constantin Halim könne blockbedingt nicht 

anwesend sein, Frage ob gesammelte oder einzelne Entlastung gewünscht sei -> Vorstellung 

des letzten Jahres durch Julia Nagel und Larissa Kaltenhäuser ;  

 Frage: David Senft: Wie resümiert ihr?  J. Nagel: Ziehe ein positives Fazit, sehe gute 

Übergabemöglichkeiten. 

 Larissa Kaltenhäuser: Sehe positiv, dass soziale Medien in die Kommunikation 

des Rates einbezogen wurden, sehe die Möglichkeit, dass die Kommunikation mit 

dem Vorsitz besser werden könne, habe sehr viel Spaß gehabt 

 Julian Gehrenkemper: Spricht ein Lob aus, sie hätten einen sehr guten Job gemacht, 

bedankt sich für die Arbeit  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Entlastung des Ratsvorsitzes 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 Finanzen: Rechenschaftsbericht liegt vor,  

 Fragen: 

 Kathrin Kopp: Wo sind die Ausgaben von 3000€ hin?  
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 Lukas Barker: Semesterbeitrag wurde noch nicht eingezogen 

 Frederik Rabenschlag: Sind noch Waren für den Kaffee vorhanden? 

 Lukas Barker: Material ist noch einiges vorhanden, ca. ausgeglichen 

 Martin Adams: Warum wird die Ringvorlesung finanziert?  

 Lukas Barker: Grundsatzbeschluss, die VL Medizin und Ethik zu finanzieren  

 Stefanie Kammer: Warum wurde für das Rücklagenkonto etwas eingezahlt und 

ausgezahlt? 

 Bürokratische Gründe, Ausgleichung auf den beschlossenen Betrag  

 Stefanie Kammer: Punkt für das Protokolle-Konto? 

 Lukas Barker: Wurde an den FdMSA abgegeben, daher nicht aufgeführt  

 Martin Adams: Wie war die Kassenprüfung? 

 Lukas Barker: Mitte Mai 2015, sei problemlos verlaufen. 

 Larissa Kaltenhäuser: Bedankt sich für die reibungslose, unkomplizierte, transparente 

Arbeit im letzten Jahr  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Entlastung der Referenten für Finanzen 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 

 Studium und Lehre: Rechenschaftsbericht liegt vor, Christian Gutbier und Niels Hartmann 

berichten 

 Fragen und Anmerkungen 

 Julia Nagel und Johanna Sckaer bedanken sich für die reibungslose und erfolgreiche 

Zusammenarbeit  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Entlastung der Referenten für Studium und Lehre 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 

 

 Öffentlichkeit: Rechenschaftsbericht liegt vor, Lena Ortz berichtet. 

 Fragen:  

 Nada Abedin: Sei sehr beeindruckt, wie spontan und erfolgreich Lena den Posten 

übernommen habe. Bedankt sich für die gute Arbeit 

 Christian Gutbier: Arbeit mit Lena habe sehr viel Spaß gemacht, bedankt sich für ihr 

Engagement.  



   

 

 
 

 

 

 
 

Seite 5/16  Sitzung vom 30.06.2015 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Entlastung der Referentin für Öffentlichkeit 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen/abgelehnt 

 

 Erstsemesterarbeit: Rechenschaftsbericht liegt vor, wird von Lukas Barker vorgetragen.  

 Kathrin Kopp: Finanzen wären nicht angegeben. 

 Sebastian Hummel: Finanzen wären ausgeglichen.  

 Martin Adams: Spricht sich gegen eine Entlastung in Abwesenheit aus.  

 Mark Pitsch: Finanzen seien noch nicht komplett abgewickelt, daher wolle er sich nicht weiter 

äußern 

GO-ANTRAG 

Antrag: Kathrin Kopp: Vertagung auf die nächste Sitzung mit Constantin 
Halims Anwesenheit  

Gegenrede: nein 

Rückzug: nein-> angenommen  
 

 

 

TOP 5: Wahl des/der Vorsitzende(n) des Fachschaftsrates  

 Vorstellung des Postens durch Julia Nagel und Larissa Kaltenhäuser -> viele 

organisatorische Aufgaben, Kontaktperson für einige Anlaufstellen, auch für Professoren 

und das Dekanat, Geschäftsführung der Fachschaft: Ratsvorsitz haftet.  

Kommissionenbesetzung und –durchführung seien auch Aufgabe, alles in allem viel Spaß 

aber auch Arbeit. 

 Vorschläge: 

o Nada Abedin- würde die Wahl annehmen 

o Kimberly Nowak – würde die Wahl annehmen 

o Frederik Rabenschlag –würde die Wahl nicht annehmen 

o Jessica Pauz – würde die Wahl nicht annehmen  

 Vorstellung der Kandidaten: 

 Nada Abedin:  

 8. Semester, seit drei Jahren fachschaftsaktiv, TBK, GandHi, FS-Vertretung 

und DKMS-Projekt 

 sieht sich selber gut befähigt, die Aufgaben auszuführen 

 Kim Nowak: Stehe gerade vor der ÄBP, im 8. Zeitsemester, habe nun seit einem 

Jahr die Sitzungen besucht und Protokoll geführt. Vorher zwei Jahre Koordinatorin 
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der Anamnesegruppen. Könne sich eine Zusammenarbeit mit N.A. sehr gut 

vorstellen, würde aber auch gerne den stellvertretenden Vorsitz übernehmen. 

Geplant wäre eine Beschäftigung mit der Tatsache, dass in gyn. Praxen keine 

männlichen Blockpraktikanten aufgenommen werden würden. 

 Frage: David Senft: An Kim: Schriftführung? 

 Würde sie abgeben 

 Frage an Kim: Lena Ortz: Was ist der Plan für das nächste Semester? -> kein 

Auslandsaufenthalt 

 Stefanie Kammer: Welche Ratsposten sind gewünscht? 

 Nada: So wie bisher, eventuell 2x Öffentlichkeit 

 Kim: Nichts reduzieren, wenn Posten noch Stellvertretung benötigen, sollte 

dies möglich sein 

 Julian Gehrenkemper: Ziele? 

 Nada Abedin: Fachschaft und Rat verzahnen 

 Kimberly Nowak: Verbesserung des Bildes an die Öffentlichkeit auf 

studentischer Ebene, Gynäkologische Blöcke für Männer möglich machen  

 Personaldebatte wird gewünscht:  

 Antrag auf geheime Wahl von Jessica Pauz 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Wahl für Nada Abedin als Ratsvorsitzende  

Ergebnis: 13j / 0n / 0e   einstimmig angenommen 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Wahl für Kimberly Nowak als Ratsvorsitzende  

Ergebnis: 4j / 9n / 0e  abgelehnt 

Serhad Etdöger und Svenja Schulte verlassen den Raum. 

Nada Abedin ist nicht mehr abstimmungsberechtigt. 

Leonore Weikert, Larissa Kaltenhäuser und Johanna Sckaer sind abstimmungsberechtigt. 
 

 
 

TOP 6: Wahl des stellvertretenden Ratsvorsitzenden   

 Vorschläge: 

 Kimberly Nowak – würde die Wahl annehmen 

 Johanna Sckaer- würde die Wahl annehmen  

 Jessica Pauz- würde die Wahl nicht annehmen 



   

 

 
 

 

 

 
 

Seite 7/16  Sitzung vom 30.06.2015 

FACHSCHAFT 10/1 Humanmedizin 

 Frederik Rabenschlag- würde die Wahl nicht annehmen 

 David Senft- würde die Wahl nicht annehmen 

 Martin Adams - würde die Wahl nicht annehmen 

 Vorstellung der Kandidaten: 

  Kimberly Nowak: Zusätzlich zu den eben genannten Tatsachen, könnte sie sich 

die Zusammenarbeit mit Nada Abedin sehr gut vorstellen,  

 Johanna Sckaer: Steht vor der ÄBP, vor allem bisher Projektarbeit geleistet, 

Mitglied der Strukturkommission, würde ihr Engagement gerne ausweiten  

 Fragen: Parteizugehörigkeit? – wird verneint 

 Frage an Johanna Sckaer: Ziele für die Wahlperiode? 

 Einarbeitung, hält sich ansonsten die Arbeit offen 

 Würde Dich die Arbeit einschränken? 

 Nach der Basisprüfung wahrscheinlich viel Zeit  

 Wie spontan war die Kandidatur?  

 Während der Sitzung.  

 Personaldebatte ist gewünscht  

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Kimberly Nowak als Stellvertretung des 
Fachschaftsrates 

Ergebnis: 8j / 5n / 0e  

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Johanna Sckaer als Stellvertretung des 
Fachschaftsrates 

Ergebnis: 8j / 5n / 0e  
 

ZWEITER WAHLGANG  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Kimberly Nowak als Stellvertretung des Fachschaftsrates 

Ergebnis: 7j / 6n / 0e  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Johanna Sckaer als Stellvertretung des Fachschaftsrates 

Ergebnis: 7j / 6n / 0e  

DRITTER WAHLGANG  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Kimberly Nowak als Stellvertretung des Fachschaftsrates 

Ergebnis: 7j / 6n / 0e  

ABSTIMMUNGAbstimmungstext: Johanna Sckaer als Stellvertretung des Fachschaftsrates 
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Ergebnis: 7j / 6n / 0e  

STICHWAHL, JOHANNA SCKAER VERLÄSST DEN RAUM, DAMIT IST PASCAL DANIEL 

ABSTIMMUNGSBERECHTIGT  
 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Stimmen für Johanna Sckaer 

Ergebnis: 7 Stimmen  angenommen 

 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Stimmen für Kimberly Nowak  

Ergebnis: 6 Stimmen   abgelehnt 

 

TOP 7: Wahl des Referenten für Finanzen   

 Vorschläge: 

 

Vorstellung:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Yannick Schuylen – würde die Wahl annehmen  

Nele Kokenbrink –würde die Wahl annehmen  

 

Yannick: 4. Semester, habe sich vorher keine Gedanken gemacht 

um den Posten, hätte Verbesserungsvorschläge, keine 

Parteizugehörigkeit  

 

Nele: 2. Semester, habe bisher einige Sitzungen und ein 

Ratstreffen besucht, habe sich bei Lukas informiert, welche 

Aufgaben auf sie zukämen 

 

Frage an beide: Haben sie schon einmal etwas mit Finanzen 

gearbeitet? 

Nele: Nein 

Yannick: Habe in einem Verein die Finanzen geregelt, außerdem 

bei einem Computerspiel die Verwaltung übernommen. 

 

Yannick fragt Nele, ob sie sich eine Zusammenarbeit vorstellen 

könne, sie bejaht dies.  

 

Frage: Wie stellt ihr euch die Zusammenarbeit mit dem Vorsitz 

vor? 

Nele: Möchte dies gerne mit dem Vorsitz klären 
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Yannick: Stimmt Nele zu und würde sich gerne anleiten lassen  

 

Es wird eine Personaldebatte geführt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Nele, Yannick oder 
keiner? 

Ergebnis: Nele: 10  / Yannick:  2/ Keiner:  
1 Nele Kokenbrink wurde gewählt  

 

 

 
 

TOP 8: Wahl des stellvertretenden Referenten für Finanzen  

Vorschläge  Beschreibung des Postens: Protokollesystem durch Pascal 

Daniel 

 Yannick Schuylen- würde die Wahl annehmen 

 Patrick Spörl- würde die Wahl annehmen  

o 2. Semester, hätte noch nichts mit Finanzen zu tun 

gehabt, könne aber sogar mit Übertrag rechnen;  

o Frage: Politische Aktivität? Nein 

o Frage: Zusammenarbeit mit Nele: Könne Patrick sich 

vorstellen, Yannick ebenso  

o Frage: Wie häufig schauen sie ihre Emails nach? 

o Yannick: alle 2 Stunden, Patrick täglich 

o Frage an Yannick: Bearbeite er die Mails dann auch?  

o Ja 

Es wird eine Personaldebatte geführt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Patrick Spörl, 
Yannick Schuylen oder keiner 

Ergebnis: Patrick: / Yannick:  / 
keiner:   Wahl ist ungültig  

Matthias Irrgang verlässt den Raum 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Patrick Spörl, Yannick 
Schuylen oder keiner 

Ergebnis: Patrick: 9 / Yannick: 2  / 
keiner:1  1 ungültige Stimme -> Patrick 
wurde gewählt  

 

 Vorstellung 
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TOP 9 Vorschlag weiterer Referate/Posten des Fachschaftsrates 

Studium   Christian Gutbier erläutert den Posten,  

 Frage: Wie grenzen sich die Posten gegeneinander ab?  

o Die Posten würden untereinander verteilt, je nach 

Kapazität des jeweiligen Referenten,  

 Sind zwei Referenten nötig? 

o Die Termine wären häufig auch im aktuellen 

Universitätsalltag, daher sind zwei Posten nötig  

 Vorschlag: Christian Gutbier 

Vorstellung: 8. Semester, habe ein Jahr lang den Posten 

ausgefüllt, habe sich jedoch ein Jahr vorher schon damit 

auseinandergesetzt, sei bekannt im MSG und anderen 

wichtigen Komissionen etc.  

Frage: Was ist im Freisemester geplant? 

 Entweder seien hier Famulaturen oder Doktorarbeit 

geplant, ansonsten sei er in den Ferien weg 

Frage: Welche konkreten Ziele sind geplant? 

 Reformierung des 3. Studienabschnittes, vor allem POL  

Es wird eine Personaldebatte gefühlt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Christian Gutbier als 
Referent für Studium  

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 
 

  

Lehre   Niels Hartmann erläutert den Posten 

 Vorschlag: Niels Hartmann  

 Vorstellung: sechstes Semester, seit einem Jahr 

fachschaftsaktiv, würde die bereits vorhandenen Projekte 

gerne weiter vorantreiben 

 Frage: Zeitlich vor allem im achten Semester? 

o Habe Freisemester, plane aber, in Aachen zu bleiben 

 Frage: Zusammenarbeit mit Christian vorstellbar? 

  
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o Sehr gerne 

 Frage: Welche Ziele sind gesetzt? 

o Vorantreiben der Wissenschaftlichkeit im Studium, 

Lehrvorträge evaluieren  

 Frage: Arbeit mit der BVMD geplant? 

o Habe auf der Versammlung festgestellt, dass Aachen 

sehr weit vorne mitspiele, aber auch noch einige Dinge 

verbessert werden könnten, dies solle im nächsten Jahr 

auch auf nationaler Ebene ausgebaut werden  

Es wird eine Personaldebatte geführt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Niels Hartmann als 
Referent für Lehre 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 
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Öffentlichkeit 

 

 

 

 

 

 Lena Ortz  erläutert den Posten 

 Vorschlag: Lena Ortz  

 Vorstellung 

o 4. Semester, habe das Referat im letzten Semester mit 

viel Spaß ausgeführt, habe einige Zeit gebraucht, sich 

einzuarbeiten und wolle daher weiter daran arbeiten. 

Plane, vor allem in der Erstsemesterarbeit aktiver zu 

werden.  

 Frage: Wie viel Zeit hast Du?  

Frage: Genauso wie bisher, tendentiell sogar eventuell 

etwas mehr 

 Frage: Würdest Du Dir einen stellvertretenden Posten 

wünschen? 

o Habe viel darüber nachgedacht, einige Sachen 

könnte sie sich jemanden für vorstellen, z.B.  

Plakatarbeit, andere Sachen wären aber störend 

wenn ein zweiter Posten da wäre  

 Wie stellst Du dir die zukünftige Arbeit mit den Projekten 

vor? 

o Die meisten Projekte hätten sowieso Kontakt mit den 

Admins, ansonsten würde sie die Projekte auch 

einzeln ansprechen.  

Es wird eine Personaldebatte geführt  

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Lena Ortz als 
Referentin für Öffentlichkeit 

Ergebnis: nj / nn / ne  angenommen 

 Vorstellung des Ratsposten durch Bastian Hummel 

 Vorschlag: Mark Pitsch, Bastian Hummel  

 Mark nimmt die Kandidatur an 

 Vorstellung 

o 24 Jahre, 4. Semester, habe vorher 4 Semester 

Wirtschaftsingenieurwesen studiert, habe durch 

Erstsemesterarbeit  
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seinen Mitbewohner gutes vom Team gehört, würde 

den Posten gerne übernehmen, ihm würde am 

Herzen liegen, vor allem die Funktion als Person, die 

die Studierendenschaft zusammenhält, zu wahren. 

Er habe im letzten Jahr schon die Möglichkeit 

gehabt, sich die Aufgaben anzuschauen und hätte 

einen großen Rückhalt vom Team.  

 Frage: In der Umfrage hätten sich viele Menschen 

beschwert, dass das Team sehr partylastig wäre, hätte er 

eine Idee, um auch andere anzusprechen? 

o Es habe eine Absprache im Team gegeben, die um 

mehr Seriosität bemüht sei, damit auch nach außen 

eine größere Seriosität ausgestrahlt werden könne. 

Dazu solle es vielleicht die Möglichkeit gegeben, 

auch in anderen Richtung z.B. Kulturkaffees, 

Angebote zu erschaffen  

 Frage: Wie planst Du die Führung des Teams? 

o Mehr Transparenz und mehr Delegation sei geplant, 

evtl. durch Arbeitsgruppen  

 Frage: Wie stellst Du Dir die Teamzusammenstellung in 

Zukunft vor?  

o Sehe große Möglichkeiten, Interessenten zu finden, 

die auch für etwas „gemäßigtere“ Aktivitäten zu 

haben seien 

 Frage: Wie siehst Du Deine zeitlichen Kapazitäten? 

o Habe Mitarbeit im AKN reduziert, ansonsten habe 

Uni Priorität und dann käme das Erstiteam 

 Frage: Hättest Du gerne einen Stellvertreter? 

o Müsse sich zu dieser Frage noch Gedanken 

machen, würde sich gerne einen Überblick über den 

Posten verschaffen  

 Frage: Wie möchtest Du die Erstiarbeit wieder mehr in die 

Fachschaftsarbeit hineinbringen? 

o Anwesenheit und Transparenz bei den Sitzungen, 
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außerdem Berücksichtigung von Erwartungen und 

Wünschen der Fachschaftsmitglieder sowie 

Verknüpfung mit anderen Ratsposten  

 Parteizugehörigkeit? Nein  

 

Es wird eine Personaldebatte geführt 

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: Mark Pitsch als 
Referenten für Erstsemesterarbeit 

Ergebnis: 12j / 1n / 0e  angenommen 
 

  
 

 
 

TOP 10 siehe TOP 9 
 

 
 

TOP 11: Abstimmung über die Periodik der Sitzungen   

 Vortragende/r: Lisa Feinen 

 Informationen: Alle zwei Wochen Dienstags, 18:00 Uhr FS Med.  

 Ergebnis der Diskussion: 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Abstimmung über die bestimmten Zeiten  

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 
 

 

 

TOP 12: Abstimmung über die Einladungsform der Sitzung  

 Vorschlag: Email 

 Kathrin Kopp: Störer mit aktueller Sitzung  

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Einladung per Email, fünf Tage vor der Sitzung 

Ergebnis: 13j / 0n / 0e  angenommen 
 

 

 

TOP 14: Wahl  der Administratoren  

Lukas Barker beschreibt den Posten  
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 Vorschläge: Matthias Irrgang, Lukas Barker, David Senft, 

Yannick Schuyler  

 Alle vier würden die Wahl annehmen  

 Matthias Vorstellung: 8. Semester, übernehme die Aufgaben 

seit 2009  

 David: 8. Semester, arbeite seit einem Jahr mit  

 Lukas: 8. Semester, arbeite seit einem Jahr mit 

 Yannick: 4. Semester, würde sich gerne einarbeiten lassen 

 Frage: Könnte man das Trio auf vier Personen ausweiten? 

o Matthias: sehe keine Notwendigkeit für eine vierte 

Person  

o Kim: Fände es gut, eine jüngere Person anzulernen 

o Kathrin: Stimmt dem zu  

o Larissa: Wie seht ihre eure Nachhaltigkeit? 

 Matthias: Es seien noch zwei Jahre Zeit, sei aber 

dagegen ein zufälliges Team aufzubauen  

o David Senft zieht seine Kandidatur zurück  

Es wird eine Personaldebatte geführt  

ABSTIMMUNG

Abstimmungstext: En-Block Abstimmung 
der Admins 

Ergebnis: 11j / 0n / 2e  
angenommen/abgelehnt 

 
 

ABSTIMMUNG
Abstimmungstext: Für die Wahl der Admins 

Ergebnis: 10 j / 0n / 3e  angenommen 

 

TOP 14: Eilantrag  

 Antragsname 

(Fachschaftsgrillen) 

Diskussion: 

 

 Art: Kostenübernahme Verantwortlicher: Lena Ortz  

 Antragsteller: Abstimmung: 11j / 0n / 2e  angenommen 
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TOP 15: Verschiedenes, Review 

 Lena Ortz: FS-Grillen, Helfer für Auf- und Abbau werde gesucht; Studifest: auch dafür werden 

Freiwillige gesucht, 11.07. es muss noch die Nachmittagsschicht besetzt werden ; 

Fachschaftsfahrt: 13.-15.November, gerne mit Ideen an Lena; 1.10: Erstiinfotag für 9+ 10-

Klässler,  

 Valentin Senft: Mit Hendrik und Julia habe der Kontakt zu Miamed bezüglich Amboss 

bestanden (Campuslizenz etc), dafür werden neue Mitarbeiter gesucht, sei auch wirklich wenig 

Aufwand 

 Kathrin Kopp: Bezüglich der Spinde, habe sie nun das Antragsformular ausgefüllt, da gebe es 

erst ab dem 10.8. Neuigkeiten 

 David Senft: 24-26. Juli: Trainerwochenede in Aachen, durch David organisiert; ca. zehn Leute 

werden hier  übernachten, dafür werden Sofas gesucht  

 Matthias Irrgang: Emailadressen für die neuen Ratsposten würden demnächst umgestellt, die 

Neuen mögen sich bitte auf dem neuen Alle-Verteiler anmelden, auch für die Accounts bitte an 

die Admins wenden  

 Lukas Barker: Nach der Fachschaftsumfrage sei gewünscht worden, dass die Ergebnisse 

weiter ausgearbeitet würden, das Doodle sei aber wenig erfolgreich gewesen, demnächst gäbe 

es aber ein neues Doodle 

 Lisa Feinen: Es würden noch Helfer für die Skillsolympiade fehlen 

 Julian Gehrenkemper: Sonntag- Dienstag sei die Hochschuldirektorenkonferenz, diese würde 

der zukünftige Bundeskoordinator besuchen und bräuchte eine Übernachtungsmöglichkeit, 

David bietet sich an. Am 17.7. ist die Pathofete mit der Bitte um Teilnahme an der PAULA-

Verleihung  

 Christian Gutbier: Frage nach der Transponderregelung-> Demnächst werden Infos kommen  
 

 

ENDVERMERK 

Schluss der Sitzung: 01.07.2015 - 0.00 Uhr  

Abgestimmt und angenommen am: 

Unterschrift Vertretungsvorsitz: 

Unterschrift Protokollant: 

 



Rechenschaftsbericht des Ratsvorsitz Amtsperiode 2014/2015 

von Julia Nagel und Larissa Kaltenhäuser 

Juli und August 2014 

Wir haben uns eingearbeitet und die Besetzung für die Komissionen dieser Wahlperiode für die erste Fachschaftssitzung 

vorbereitet.  

September und Oktober 2014 

Wir haben alle Kommissionen mit der Hilfe der Vertretungsmitglieder neu besetzt und konnten so weiterhin an allen wichtigen 

Entscheidungen teilhaben. Wir selber waren in folgenden Kommissionen vertreten: Promotionsausschuss, 

Forschungskommission. Außerdem waren wir als ständige Mitglieder im Fakultätsrat vertreten.  

November und Dezember 2014 

Zusammen mit einer Arbeitsgruppe haben wir der diesjährigen Fachschaftsfahrt  geplant und durchgeführt. Leider hatten wir 

dieses Jahr Schwierigkeiten bei der Planung, weshalb nur eine kleine Gruppe an der Fahrt teilgenommen hat. Außerdem haben 

wir die Gründung eines kleinen Organisationteam in die Wege geleitet, sodass wir auch in diesem Jahr eine schöne 

Weihnachtsfeier machen konnten. Wir haben mit einigen Professoren, Aktiven aus den Fachschaftsprojekten und unseren 

Gästen vom Studiendekanat einen netten Abend in der  Bar „Zuhause“ verbracht.  

Januar und Februar 2015 

Wir haben an der  Klausurtagung Lehre teilgenommen und mit dem Referent für Studium die studentische Rede vorbereitet und 

gehalten. Außerdem haben wir die Karnevalsfeier des Uniklinikums mitorganisiert und mithilfe aktiver Fachschaftsmitglieder den 

Ausschank besetzt. 

März bis Juni 2015 

Wir haben zusammen mit der Fakultät auf ein neues Abstimmungsrecht im Senat der Hochschule diskutiert und vorgestellt.  

Zusammen mit dem Ratsposten für Lehre haben wir uns um ein Konzept für die Einführung von Lehrvorträgen in 

Berufungskommissionen gekümmert und das Verfahren für eine der nächsten Kommissionen mit dem Prodekan für Lehre 

abgestimmt. 

Wir haben uns u.a. mit Herr Professor Tolba getroffen, um über die endgültige Gestaltung des Lehrgebäudes zu sprechen. Der 

Baubeginn des Lehrgebäudes ist voraussichtlich im Frühjahr 2016, sodass der Betrieb ab Wintersemester 17/18 aufgenommen 

werden kann.  

Während des gesamten Semesters 

Wir koordinierten das Besetzen der Kommissionen (Berufungskommissionen, Vergabekommission für 

Studienbeitragsersatzmittel etc.). Wir nahmen an den Treffen des Ältestenrats teil, die im Vorfeld jedes Fakultätsrates 

stattfindet.  

Wir haben monatliche Ratstreffen veranstalten.  

Wir haben viel Administratives übernommen u.a. Mails beantwortet, weitergeleitet, Telefonate geführt, an Treffen erinnert und 

vieles mehr. Wir haben regelmäßige Voten für Anträgen auf apl Professuren ausgestellt, sowie Voten für neu zu berufene 

Professoren ausgestellt. Hinzu kommen auch die Verwaltung der Schlüssel für die Schränke der Fachschaft sowie die Einführung 

und Durchsetzung von Maßnahmen bei Verstoß gegen die Transponderregeln.  

Außerdem haben wir immer versucht den Überblick über alles zu behalten und waren Ansprechpartner für diverse Anliegen. 

Den Überblick zu behalten ist gar nicht so einfach, aber dabei hat der wiederbelebte und von uns betreute Google Kalender, je 

ein öffentlicher und einer mit internen Terminen, sehr geholfen.  

Des Weiteren haben wir die Facebookseite der Fachschaft mitbetreut.  

Ausblick 

Insgesamt hat uns die Arbeit sehr viel Spaß gemacht und mit der Hilfe aller konnten wir (fast) alles was Anstand bewältigen. 

Danke!  

Aachen, den 30.06.2015 

 

Julia Nagel      Larissa Kaltenhäuser 

Ratsvorsitzende    stellvertretende Ratsvorsitzende 

 



Rechenschaftsbericht Referent für Finanzen und stellv. Referent für Finanzen (Lukas Barker und Pascal Michael Daniel)                      Aachen, den 29.06.2015 

Rechenschaftsbericht Referent für Finanzen und stellv. Referent für Finanzen 

Zeitraum: 08.07.2014 – 29.06.2015 

Finanzen 

Pascal Michael Daniel und Lukas Barker 

Unsere Amtsperiode 2014/15 stand unter dem Vorzeichen die exzellente Haushaltslage der Fachschaft zu erhalten. 

Dieses Ziel konnte größtenteils erreicht werden. Der Kontostand des Girokontos der Fachschaft Medizin betrug am 

29.6.2015 4.462,85 € (08.07.2014: 7.408,31 €), wovon 4738,51 € auf die Fachschaftsparte entfallen (08.07.2014: 

7088,93 €). Hier ist zu berücksichtigen, dass die Zahlung des Semesterabschlags für das SS 2015 über knapp 2.500€ 

noch aussteht. Die Kaffeesparte steht bei -927,02 € (08.07.2014: -171,85 €), die Sparten von MSV und TBK stehen bei 

575,31 € bzw. 8,72 €. Hinzu kommen noch 4.426,69 € auf dem Rücklagenkonto der Fachschaft. Große Ausgaben tätigte 

die Fachschaft für die Ringvorlesung Medizin und Ethik, für den Unicup 2014, für die IT in der Fachschaft und die 

zugehörige Website, neues Mobiliar, für die Fachschaftsfahrt 2014, für die Gutscheine zur Teilnahme an der 

Fachschaftsumfrage und für Zeitschriftenabonnements (Spiegel und Ärzteblatt). Zusammenfassend lässt sich von einer 

guten finanziellen Lage sprechen. Unsere Hauptaufgaben waren die Verwaltung der verschiedenen Konten (insg. 175 

Vorgänge), des Protokollesystems und der Bargeldkasse, das Bezahlen sämtlicher an die Fachschaft adressierter 

Rechnungen (nach vorheriger Prüfung), die Beratung der Fachschaftsvertretung, des Fachschaftsrates und der 

Projekte in finanziellen Fragen und der regelmäßige Bericht über die finanzielle Lage. Lukas brachte dies auch in die 

Haushaltskommission und die Vergabekommission für Studienbeitragsersatzmittel ein. Als besonders aufwendig 

erwies sich die rechtlich einwandfreie Buchführung. Zusätzliche Zeit benötigte die Planung eines Haushaltsplans für 

das Haushaltsjahr 2016/2017. Diese wurden leider bis zum Abschluss gebracht und sind nun dank der Gründung der 

Fachschaft 10.3 umsonst gewesen, wir danken alle Mitwirkenden in der AG Haushaltsplan natürlich trotzdem. 

Girokonto (Kontonummer: 16160756) 

 Fachschaft MSV TBK Unicup Logopäden BME Kaffee Gesamt 

Kontostand 
02.07.13 

7.088,93 429,07 -5,17 0 0 67,33 -171,85 7.408,31 

Ausgaben 5.119,29 158,76 116,11 0 0 0 10.447,30 15.841,46 

Einnahmen 2.768,87 305,- 130 0 0 0 9692,13 12896,- 

Kontostand 
08.07.14 

4.738,51 
 

575,31 8,72 0 0 67,33 -927,02 4.426,85 

Alle Angaben in € 

Größere Ausgaben: 

 Ringvorlesung Medizin und Ethik: 544,19 € 

 Unicup 2014: 500,- € 

 IT: 376,60 € 

 Sofa, Bezüge, Tische: 360,17 €  

 Fachschaftsfahrt 2014: 349,98 €  

 Gutscheine Fachschaftsumfrage: 319,85 € 

 Spiegel und Ärzteblatt Abonnement: 287,56 € 

 Spende Nepal: 239,11€ 

 November Kolloquium der Logopäden: 193,32 € 

 Volleyballnetz + Volleyball + Ballpumpe: 188,32 € 

 Mitgliedsbeitrag bvmd 2014: 143,88 € 

 Kontoführungsgebühren: 99,15 € 

Größere Einnahmen: 

 Semesterbeitrag WS 14/15: 2529,76 € 

 Spende Nepal: 239,11€ 

Unvollständige Auflistung, bei Interesse darf gerne jederzeit Einsicht in die vollständige Buchhaltung genommen werden. 
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Rücklagenkonto (Kontonummer: 1075105757) 

Kontostand 08.07.2014: 4.423,15 € 

Ausgaben: 3,04 € 

Einnahmen: 6,58 € 

Kontostand 29.06.2015: 4.426,69 € 

Bargeldkasse: 

Kontostand 08.07.2014: 0€ 

Ausgaben: 9.931,24 € 

Einnahmen: 9.931,24 € 

Kontostand 29.06.2014: 0€ 

Kostenstelle Fachschaft Medizin (UKA) 

Aufgrund der Umstellung der Zuständigkeit für die Kostenstellenabrechnung vom Finanzmanagement ist bislang 

nicht gelungen eine Endabrechnung für das Jahr 2014 zu erhalten, es wurden aber weniger, als 7.000€ ausgegeben. 

 

Wir danken für das viele Vertrauen in unsere Tätigkeit, hoffen möglichst alle Erwartungen erfüllt zu haben und bitten 

hiermit um Entlastung für unsere Tätigkeiten als Referenten für Finanzen. 

Aachen, den 29.06.2015 

 

 

 

 

Lukas Barker      Pascal Michael Daniel 

Referent für Finanzen     stellv. Referent für Finanzen 



Rechenschaftsbericht Referat für Studium und Lehre Wintersemester 2014/15 bis Mai 2015 
von Christian Gutbier und Niels Hartmann 
Juli und August 2014 
Zum vierten Mal haben wir die Kolloquien zur Vorbereitung auf die Ärztliche Basisprüfung 
organisiert. In 12 Kolloquien konnten Dozenten unserer Fakultät den Studierenden des 6. Semesters 
bei der Vorbereitung auf die Ärztliche Basisprüfung im September helfen. Die Organisation der 
Kolloquien 2015 steht auch wieder an! 
 
Oktober, November, Dezember 
Auf der Fachschaftsfahrt im November wurden die Empfehlungen des Wissenschaftsrates 
besprochen und die Wissenschaftlichkeit im MSG thematisiert, auch schon als Arbeitsgrundlage für 
eine Themenfindung für die Klausurtagung. 
 
Januar und Februar 2015 
Zusammen mit Lena vom Referat für Öffentlichkeitsarbeit haben wir Anfang Januar die Veranstaltung 
Ein Teich Zwei Welten organisiert. Über 40 Studierende und Profs haben zusammen über die 
Themen Lernen, Prüfungen, Vorlesungen, und “Was soll der MSG aus mir machen” diskutiert. Es gab 
Glühwein, Kekse und viele interessante Gespräche zwischen Professoren und Studenten. Hier ist 
wieder eine Neuauflage im nächsten Winter geplant. 
Mitte Februar fand die Klausurtagung Lehre statt. Unsere gesamte Fakultät hat sich im Super C 
getroffen und über Status quo und Verbesserungen in der Lehre gesprochen. Als 
Fachschaftsvertreter haben Larissa Kalterhäuser und  Christian Gutbier eine halbstündigen Vortrag 
über die Verbesserungsmöglichkeiten im 3. Studienabschnitt  gehalten und Vorschläge gemacht, wie 
dieser  besser in unserem Studium strukturiert werden kann. 
 
Während des gesamten Semesters 
Wir konnten zu vielen Systemblock  Vor- und Nachbesprechungen uns selbst oder Vertreter 
schicken und dort im Gespräch mit den beteiligten Professuren einzelne Aspekte der Systemblöcke 
verbessern. Im Wintersemester 2014/15 fanden unter anderem Besprechungen der Blöcke 
Bewegungsapparat, Psyche, Haut, Sinnesorgane und Kommunikation, Harn- und Geschlechtsorgane, 
Gastro, GTE und dem KKK  statt. 
Die Aufwandsentschädigung für PJler wurde mit dem Kaufmännischen Direktor sowie einigen 
Klinikchefs diskutiert. 
Im Rahmen der AG Modellstudiengang wurde an einem neuen Konzepte für den 3. Studienabschnitt 
in mehreren Treffen gearbeitet und auch schon konkret mit dem Dekanat und den Mitarbeitern des 
MSG ein Thementag 3.Studienabschnitt am 25. Juni geplant. 
Es fanden mehrere Treffen der AG Modellstudiengang statt, die sich zur Vorbereitung des 
Themennachmittags 3. Studienabschnitt der am 25.6.15 stattfand und die Neustrukturierung des 7. 
Semester thematisierte. 
 
Für die viele Unterstützung und die gute Zusammenarbeit mit allen Beteiligten möchten wir uns 
bedanken und freuen uns auch auf eine weitere gute Zusammenarbeit in der Zukunft. 
Nur so konnten wir soviel schaffen und auch in Zukunft weiter am Modellstudiengang arbeiten. 
 
Wir freuen uns außerdem immer über Input und neue Ideen. Schreibt einfach an lehre@fsmed-
aachen.de 



Rechenschaftsbericht Erstsemesterreferent Sommersemester 2014/2015 
Von Constantin Halim 
 
Im Oktober 2014 konnte das Vorbereitungswochenende für die Einführungsveranstaltung im gewohnten 
Rahmen im Schullandheim Antweiler stattfinden. Die Einführungsveranstaltung und die folgenden 
Einführungswochen waren aus unserer Sicht ebenfalls erfolgreich und gaben unter anderem durch die Party in 
der ersten Woche und die GPS‐Rallye den interessierten Erstsemestern Anknüpfungspunkte und die 
Möglichkeit zum Kennenlernen.  
Am ersten Novemberwochenende 2014 konnten wir die Erstifahrt nach Wellerlooi,  NL ohne nennenswerte 
Zwischenfälle veranstalten. Hier zeigte sich, dass der Ausschluss aller nicht angemeldeten Kommilitonen zu 
einer geringeren Lärmbelästigung für die Anwohner der Recreatie Maasland und einer daraus folgenden 
größeren Akzeptanz unserer Veranstaltung führte.  
Im Gegensatz zu den Jahren zuvor konnte die Stadt Aachen uns keinen Termin für die Aula Carolina Party in der 
Aula Carolina im Januar vermitteln. Stattdessen fand die Party im Juni 2015 statt. Das führte für einige 
Kommilitonen zu terminlichen Problemen, da in diesem Zeitraum stets Prüfungen abgenommen werden. Es sei 
betont, dass sich die Terminvorschläge seitens der Stadt Aachen auf den April 2015 und Juni 2015 
beschränkten. Durch die Semesterferien im April sah ich mich gezwungen die Veranstaltung in den Juni zu 
legen,  um die Kontinuität zu wahren. 
Für den Juli stelle ich die Surfing UKA Party, die wir in Kooperation mit der Diskothek Nox ebenda veranstalten, 
in Aussicht. 
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